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Ausleihend

Buchstaben aus anderen Geschichten

die vom Krieg berichten.

werden in Blumengedichten

Zu hinterlegenden Kränze,

für Tote aus dem Krieg.

S, wie sinnlose Z- Zerstörung wird verbannt.

Sie werden zum Siegen mit Zärtlichkeit im Leben verbunden.

Das stehen bleiben muss, zur Vereinigung im Kuss,

der Frieden ausdrückt.

Buchstaben hier aufzuführen als Theaterstück,

verhält sich wie beim Jonglieren mit Bällen die für Aufregung sorgen.

Worte, so auf das Papier zu bringen,

das sie Anklang finden, muss bis zum letzten i-Tüpfelchen durchdacht sein.

Schummriges Abendlicht.

Sich auf Musik einlassend, 

die alle Regeln bricht.(Frieden)

Wird von einigen gehasst,

nach allen Regeln der Kunst.

Das Hufgetrappel aus dem Nebenzimmer,

störend, entspricht nicht dem Klang der Musik.

Ihr Tenor heißt Krieg,

Während aus der Musik weiche Flötentöne entweichen,

steht der Himmel in Flammen.

„Jeder falsche Buchstabe tickt als Bombe,

in seiner Aussage „Krieg“!

Das Glas Wein in fröhlicher Runde,

ist ein Feiersymbol.
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